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Sondervorlage
Strassennetz Zentrum Nord, 1. Etappe: Baukredit für den Ersatz
der Wasserleitungen und den Neubau resp. die Sanierung der
Sch m utzwasserkanal isati on

Kurzinformation Das Tiefbauamt des Kantons Basel-Landschaft plant die Erneue-
rung des Strassennetzes im Bereich LiestalZentrum Nord - Ost.
Die 1. Etappe betrifft den Abschnitt Rheinstrasse / Rebgasse / Wei-
erweg / Gasstrasse. lm Zug dieser Arbeiten sollen im genannten
Abschnitt sämtliche alte Guss-Trinkwasserleitungen sowie sämtliche
alten und hydraulisch überlasteten Kanalisationshaltungen der Stadt
Liestal ersetzt werden. Diese Arbeiten sollen ab Herbst 2018 bis
April 2019 ausgeführt werden, bevor dann ab April 2019 die Bauar-
beiten der SBB an der Oristalunterführung beginnen. Die Fertigstel-
lung der Bauarbeiten durch das Tiefbauamt (Strassenkoffer, Belag,
Trottoirs etc.) erfolgt dann in einer a¡veiten Bauetappe ab 2020.

Der Einwohnerrat muss nun die Kredite für die Wasserleitung
(TCHF 600) und die Kanalisationsleitungen (TCHF 610) beschlies-
sen. Die Kostengenauigkeit beträgt +l- 25o/o. Die Kostenangaben
beruhen auf einer Kostenschätzung, welche im Zusammenhang mit
dem Budget 2018 getätigt wurde. Es wurde noch keine Submissio-
nen durchgeführt.

Anträge 1. Der Einwohnerrat beschliesst den Bruttokredit von TCHF 600
inkl. 7.7% MwSt (lnvestitionskonto 7101.5030.0202) für den Er-
satz der Wasserleitung.

2. Der Einwohnerrat beschliesst den Bruttokredit von TCHF 610
ínkl.7 .7o/o. MwSt (lnvestitionskonto 7201.5030.0202) für den
Neubau resp. Sanierung der Schmutzwasserkanalisation.

Liestal, 08. Mai2018

Für den Stadtrat Liestal

Der Stadtpräsident Der Stadtvenrualter

Daniel Spinnler Benedikt Minzer



DETAILINFORMATIONEN

1. Ausgangslage / Rechtsgrundlage

Das Tiefbauamt des Kantons Basel-Landschaft plant die Erneuerung des Strassennetzes
im Bereich Liestal Zentrum Nord - Ost. Diese Strassen sind sanierungsbedürftig und liegen
in unmittelbarer Nähe der gemäss Masterplan Zentrum Nord gebauten Quartierpläne Wei-
erweg, Rebgarten und Grienmatt. Der Projektperimeter der ersten Etappe umfasst den Be-
reich Rebgasse-Weierweg-Gasstrasse, den Knoten Rebgasse / Rheinstrasse und die
Rheinstrasse im Bereich des QP Rebgarten (Begegnungszone). Es handelt sich im Pro-
jektperimeter der ersten Ausbauetappe um einen lnnerortsbereich auf kantonalen Haupt-
verkehrsstrassen sowie auf Sammelstrassen der Stadt Liestal.
Das Tiefbauamt BL und die Stadt Liestal beabsichtigen die Umsetzung der Bautätigkeiten
so schnell als möglich. Es ist vorgesehen die Werkleitungsarbeiten noch vor der lnangriff-
nahme der Bautätigkeíten für den SBB-Vierspurausbau auszuführen. Da die Bauarbeiten
des SBB-Vierspurausbaus im Bereich Orisunterführung im Frühjahr 2019 starten, müssen
die Werkleitungsarbeiten zwischen Oktober 2018 und März 2019 durchgeführt werden. lm
genannten Abschnitt müssen sämtliche alte Trinkwasserleitungen sowie sämtliche alten
und hydraulisch überlasteten Kanalisationshaltungen ersetzt werden. Die Gesamtlänge der
Ersatzmassnahmen beträgt für die Wasserleitung ca. 440 m, für die Ersatzmassnahmen
der Kanalisation ca. 300 m. Ausserdem sind noch ca.2QO m Kanalisation mittels lnliner
resp. Roboter zu sanieren.
Die Kostenangaben beruhen auf einer Kostenschätzung, welche im Zusammenhang mit
dem Budget 2018 getätigt wurde. Es wurde noch keine Submissionen durchgeführt.
Für den Ersatz der Wasserleitung wird mit Kosten von ca. CHF 600'000.00 gerechnet.
Die Kosten für die Ersatzmassnahmen der Kanalisation betragen ca. CHF 610'000.00.

Die Strassenbauarbeiten sind dann im Jahre 2020 nach Abschluss der Arbeiten der SBB an
der Oristalunterführung vorgesehen. Sie gehen weitgehend zu Lasten des Tiefbauamts. Der
Einwohnerrat muss zu einem späteren Zeitpunkt nur für die stadteigene Gasstrasse einen
Baukredit genehmigen

2. Lösungsvorschlag / Projektbeschrieb

Wasserleitung

lm Projektperimeter Rebgasse -Weierueg -Gasstrasse und Knoten Rebgasse /
Rheinstrasse (Begegnungszone) müssen die bestehende Wasserleitungen mit dem Bau-
jahr 1931 aufgrund ihres schlechten baulichen Zustandes ersetzt werden. Die Wasserlei-
tung wird auf einer Länge von ca. 440 m ersetzt.
ln diesem Zusammenhang werden gleichzeitig alle Schieber sowie die notwendigen Hy-
dranten ersetzt.
lm Zuge der Arbeiten werden auch die privaten Wasserleitungs-Hausanschlüsse mittels
Druckprüfung untersucht und wo undicht, zu Lasten der Hauseigentümer saniert.

Kanalisation

lm Projektperimeter Rebgasse-Weienrveg-Gasstrasse muss aufgrund der hydraulischen
Uberprüfung die bestehende Kanalisation auf einer Länge von ca. 300 m vergrössert wer-
den. I



Ein Teil der bestehenden Kanalisation (ca. 200 m) ist gemäss durchgeführten Kanalfern-
sehaufnahmen schadhaft und muss saniert werden. Die Sanierung erfolgt mittels Inliner
bzw. Roboter.
lm Rahmen der Sanierungsarbeiten werden auch die privaten Hausanschlüsse der Kanali-
sation kontrolliert und wo erforderlich, die Sanierung von den Liegenschaftseigentümern
verlangt und begleitet.

3. Finanzierung/Kosten

Wasserleitung (Wasserversorgung, lnvestitionskonto 7101.5030.0169)
lm Bruttokredit ist Folgendes enthalten:
- Tiefbauarbeiten
- Sanitärarbeiten
- Diverses und Unvorhergesehenes
- Honorare, inkl. Hausanschlüsse
- MwSt. 7.7 o/o

Total Wasserleitung inkl. MwSt.

lm Budget 2018 sind TCHF 600 enthalten

Total Kanalisation inkl. MwSt.

lm Budget 2018 sind TCHF 610 enthalten

4. Termine

Bauphase I (Wasserleitung und Kanalisation):
Baubeginn 01. Oktober 2018
Bauende 13. November2O18

Bauphase 2 (Wasserleitu ng) :
Baubeginn 14. Januar2019
Bauende 08. Februar20l9

Bauphase 3 (Wasserleitung):
Baubeginn 14. November 2018
Bauende 21.Dezember2018

Bauphase 4 (Wasserleitung):
Baubeginn 11. Februar 2019
Bauende 22.Februar2019

Kanalisation (Abwasserbeseitigutrg, Investitionskonto 7201.5030.0f 69)
lm Bruttokredit ist Folgendes enthalten:
- Tiefbauarbeiten
- Kanalsanierung
- Diverses und Unvorhergesehenes
- Honorare, inkl. Hausanschlüsse
- MwSt. 7.7 o/o

TCHF 600

TCHF 610



Bauphase 5 (Wasserleitung und Kanalisation):
Baubeginn 18. Februar 2019
Bauende 29. Mär22019

5. Konsequenz bei Ablehnung der Anträge

Die Strassenbauarbeiten könnten im Jahre 2020 nicht durchgeführt werden. Dies würde
den gesamten geplanten Bauablauf stören und hätte massive Auswirkungen auf die Ver-
kehrssituation und die Bautätigkeiten des Vierspurausbaus.

6. Beilagen / Anhänge

Ersatzmassnahmen Trinkwasserleitu ng
Ersatzmassnahmen Kanalisation
Bauablaufkonzept Trinkwasserleitung und Kanalisation
Bauablaufplanung
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Oktober 2018 bis Mä¡z 2019
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